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Vorlage Einsatzvereinbarung für Freiwillige

Einsatzvereinbarung für Freiwillige 

Wenn möglich zu unterschreiben nach Probezeit und Feedbackgespräch
	Funktionsbezeichnung
	Beschreibung der Tätigkeit
Ziel der Tätigkeit

	Ihre Aufgaben
	Beschreibung der Aufgaben im einzelnen

	Ihr zeitlicher Aufwand
	Der Einsatz dauert ________ Stunden pro Woche/ Monat/ Jahr. 

Beginn des Einsatzes: ___________________________________________
Dauer des Einsatzes: ____________________________________________
Standortgespräch am: ___________________________________________ 

	Freiwillige haben das Recht auf:

	Begleitung
	· Sie erhalten eine Begleitperson, die für Fragen und Auskünfte zur Verfügung steht.
· Sie werden in Ihre Aufgaben und die Organisation eingeführt.

· Sie haben Zugang zu (kostenlosen) Weiterbildungen und können Erfahrungen im Einzelgespräch oder bei Gruppenanlässen austauschen.
Die Begleitperson steht Ihnen bei Fragen, Unklarheiten und Problemen zur Verfügung.
Name: ________________________________________________________ 
Email: ________________________________________________________

Telefon:_______________________________________________________

	Faire und zeitgemässe Arbeitsbedingungen
	· Sie erhalten Zugang zur notwendigen Infrastruktur (Räumlichkeiten, Geräten, Arbeitsmaterial).

· Sie haben Recht auf Informationen, die Ihren Arbeitsbereich betreffen.

· Sie führen einen zeitlich beschränkten Einsatz aus. Dies bewahrt Freiwillige vor Missbrauch und Überlastung.

	Mitsprache und Partizipation
	· Sie können Mitglied der Organisation werden und als Vereinsmitglied zur Entwicklung der Organisation beitragen.

· Sie haben ein Mitspracherecht bei der Ausgestaltung Ihrer Aufgaben. 

	Versicherungsschutz und Spesen
	· Sie haben das Recht auf Spesenrückerstattung auf Grundlage des Spesenreglements. 

· Sie kennen die Handhabung und Formalitäten der Spesenentschädigungen und des Spesenreglements. 

· Sie sind während Ihres Einsatzes versichert (Haftpflicht- und Unfall-, Fahrzeugversicherung). 

· Sie kennen den aktuellen Versicherungsschutz für Freiwillige und haben Informationen über das Vorgehen im Versicherungsfall erhalten.

	Auswertung, Dank und Anerkennung
	· Ihre Einsätze werden regelmässig ausgewertet.

· Ihre Leistungen werden anerkannt und Sie erhalten bei Beendigung des Engagements oder auf Wunsch ein „Dossier freiwillig engagiert“ oder eine Einsatzbestätigung.

	Andere Besonderheiten der Dienstleistung
	Ausweise, Vergünstigungen usw.

	Freiwillige verpflichten sich zu/zur:

	Einhaltung der Rotkreuz-Grundsätze
	· Menschlichkeit
· Unparteilichkeit

· Neutralität

· Unabhängigkeit

· Freiwilligkeit

· Einheit

· Universalität

	Verbindlichkeit und Information
	· Sie halten sich an die getroffenen Vereinbarungen (Regelmässigkeit, Pünktlichkeit) und handeln im Einklang mit den sieben Rotkreuz-Grundsätzen, sowie den Leitlinien Freiwilligenarbeit des SRK.

· Sie melden Abwesenheiten wegen Ferien oder anderer Verhinderung frühzeitig.

· Treten Schwierigkeiten auf oder sehen Sie sich Aufgaben nicht gewachsen, nehmen Sie mit der Begleitperson Kontakt auf und suchen im gemeinsamen Gespräch nach Lösungen.

· Möchten Sie Ihre Tätigkeit beenden, teilen Sie diesen Entschluss frühzeitig der Begleitperson mit.

	Sorgfalt
	· Sie bemühen sich um qualitativ hochwertige Arbeit und führen Ihre Arbeit nach bestem Wissen und Gewissen aus. Sie nehmen regelmässig an Aus- und Weiterbildungen teil.

· Sie sind verantwortlich für Ihr Handeln und tragen Verantwortung gegenüber den Menschen, mit denen Sie im Auftrag des SRK zu tun haben. Sie wahren die Privatsphäre, die Würde und Integrität von Dritten. Sie sind teamfähig und können mit konstruktiver Kritik umgehen.

	Vertraulichkeit und Schweigepflicht
	· Sie unterstehen der Schweigepflicht. Diese bezieht sich auf alle Informationen über Personen und persönliche Umstände, die Sie aufgrund ihres Freiwilligen-Einsatzes erfahren. Die Schweigepflicht bleibt auch nach Abschluss der Freiwilligentätigkeit bestehen und gilt auch gegenüber Behörden. 

	Andere Besonderheiten der Dienstleistung
	Beispiele: Kinderschutz, Alterslimite, Fahrtrainings usw.


Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, die Einsatzvereinbarung inklusive des Verhaltenskodexes (oder separat unterschreiben lassen) erhalten und von Ihrem Aufgabenbereich Kenntnis genommen zu haben.
Wir wünschen Ihnen viele bereichernde Begegnungen und Erfahrungen bei Ihrer freiwilligen Tätigkeit und danken Ihnen für Ihr Engagement. 
Im gegenseitigen Einverständnis vereinbart:
Ort/Datum




Unterschrift Freiwillige/Freiwilliger 
Ort/Datum 




Unterschrift Begleitperson 
Beilagen: Kontaktformular, Verhaltenskodex, usw.
03.03.14/cfl
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